
Blauer Trakt mit Schulzimmer und Raum 
für Caféteria  

Möglichkeit zur Beamerprojektion. Wurde 
aber nicht genutzt. 

Installation für die Showdebatte. Die 
Tische in der Mitte wurden später noch 
durch Stehtische ersetzt. 

Die beiden Tableaus für die Kat I und II. 
Hier muss anhand der Debattennummer 
die Raumnummer abgelesen werden. 



Die Stellwand hinter Info-Desk A mit den 
Debatten der Kategorie K, erste Runde. 

Für jede Debatte wurde in Couvert mit 4 
Schöggeli vorbereitet. Auf der Unterseite 
sind zwei grüne und zwei rote Punkte. 

Übersichtblatt für eine Debatte. Die 
Schule ist sichtbar. Für die weiteren 
Runden werden solche leeren Zettel von 
Hand ausgefüllt. 

Zimmerbeschriftung. Nicht an der Tür, 
sondern am Türrahmen rechts. 



Debattier-Zimmer mit Stehtischen, Glas 
und Löffel, Jury-Sitzplätze, Signal-Infoblatt, 
Pro-/ Contra-Zettel an Stehtischen. 

Der Platz des Zeitwächters. Die 
SchülerInnen stoppen die Zeit meist mit 
dem Handy. 

Caféteria und Info-Desks. Wartezeit. Der Raum von Infodesk aus 
gesehen. 



Erste Moderation kurz vor Beginn der 
ersten Runde. 

Erste Runde. Die Zulosungen fanden 
schon statt. Eine Debatte fällt aus. 

In den ersten beiden Runden jurierten nur 
zwei Personen. Vorne rechts der 
Zeitwächter. Die Jury macht Notizen. 

Die Debatte ist in vollem Gang. Das Blatt 
an der Tafel bezeichnet das verhandelte 
Thema. 



Die Verlierer des Halbfinals bilden die Jury 
der Showdebatte. 

Nach der Debatte und dem Ausfüllen des 
Meldezettels gibt die Jury den 
Debattierenden ein Feedback. 

Moderation vor der Showdebatte. Thema und Zulosungen (Pro/ Contra) 
wurden bei der Showdebatte schon Tage 
zuvor festgelegt. 



Nach der Showdebatte geben SprecherIn- 
nen der Schüler-Jury je einer Person ein 
Feedback und erküren den Sieger. 

Gruppenbild der 8 FinalistInnen vom 
23.2.2013. 

Daniel Gieger siegt in Kat II. Hanna Della 
Casa in Kat. I. 

Die FinalteilnehmerInnen in der Kategorie 
I und II. Sie alle erhalten ein Ticket nach 
Bern. 


